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ich darf Sie herzlich zu unserem 

ersten Saisonspiel gegen den 

SC Freiburg begrüßen. Endlich 

rollt der Ball wieder in unserer 

WWK ARENA und wir freuen uns 

gemeinsam mit Ihnen allen auf 

unser zwölftes Jahr in der Bun-

desliga. 

Wir sind sehr froh, dass wir in 

der Sommerpause mit Enrico 

Maaßen unseren Wunschtrainer 

verpflichten konnten. „Enno“ hat 

eine klare Spielidee und steht für 

einen attraktiven und packenden 

Fußball, mit dem wir unsere Fans 

und Zuschauer wieder emotional 

begeistern wollen. Jeder soll sich 

nach den Einschränkungen durch 

die Corona-Pandemie wieder 

voll und ganz mit unserem Team 

identifizieren.

Um die Nähe zu schaffen haben 

wir uns bewusst dafür entschie-

den, viele Testspiele in der Re-

gion auszutragen. Wir wollen 

unseren Fans wieder näher kom-

men und jeden auf diesem Weg 

mitnehmen. Daher waren auch 

die Grillabende im Kreise unse-

rer offiziellen Fanclubs sowie 

unserer Partner und Sponsoren 

schöne Abende, an denen man 

die Überzeugung spüren konnte, 

dass wir den eingeschlagenen 

Weg gemeinsam erfolgreich ge-

hen werden.

Der 4:0-Sieg im DFB-Pokal in 

Lohne war schon mal ein erfolg-

reicher Beginn, auch wenn klar 

ist, dass noch nicht alles perfekt 

funktioniert hat. Gerade in der 

zweiten Halbzeit haben wir aber 

schnell und direkt nach vorne 

gespielt und gezeigt, dass wir auf 

dem richtigen Weg sind.

Wir haben einen jungen, entwick-

lungsfähigen Kader, der mit un-

seren Neuzugängen noch einmal 

an Qualität dazugewonnen hat. 

All das stimmt uns zuversichtlich, 

dass wir eine gute Saison spielen 

werden.

Mit dem Sport-Club aus Freiburg 

wartet heute ein starker Auftakt-

gegner auf uns. Die Mannschaft 

von Christian Streich ist in der 

vergangenen Bundesliga-Saison 

Sechster geworden und stand 

im DFB-Pokal-Finale. Dort muss-

te sich der SC erst im Elfmeter-

schießen gegen RasenBallsport 

Leipzig geschlagen geben. Nicht 

nur das zeigt, welch tolle Arbeit 

in Freiburg seit Jahren geleistet 

wird. 

Doch wir werden gemeinsam mit 

Ihnen alles daran setzen, dass 

die Punkte heute in Augsburg 

bleiben und wir mit einem Sieg 

erfolgreich in die neue Saison 

starten.

In diesem Sinne freuen wir uns 

auf ein spannendes Spiel und 

eine tolle Saison.

Mit rot-grün-weißen Grüßen

Stefan Reuter

Geschäftsführer Sport

LIEBE FCA-
FANS,
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In der ersten Runde des DFB-Pokals setzte sich 

der FCA am vergangenen Sonntag bei Blau-Weiß 

Lohne durch. Im ersten Pflichtspiel von Cheftrai-

ner Enrico Maaßen siegte der FCA 4:0 (0:0).

Pflichtaufgabe erfüllt











Mit dem bosnischen Nationalspieler Ermedin Demirović hat der FC Augsburg vor der 

Saison einen neuen Angreifer verpflichtet. Trotz seines jungen Alters ging der 24-jährige 

Mittelstürmer schon in mehreren europäischen Ligen auf Torejagd. Walter Sianos hat ihn 

kurz vor dem Saisonstart gegen seinen alten Verein aus Freiburg zum Interview getroffen.
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„ERMEDIN
DEMIROVIĆ

Ich musste mich in meinem 
Leben immer durchbeißen.

Ermedin, wer waren die Hel-

den deiner Jugend? Bosnische 

Legenden wie Dzeko, Ibisević, 

Salihamidzić oder Barbarez, der 

ja wie du beim HSV gespielt hat. 

Oder waren es die üblichen Ver-

dächtigen wie Messi oder Ronal-

do? 

Mein erstes fußballerisches Vor-

bild war Edin Dzeko und später 

dann auch Vedad Ibisević. Aber 

mein erstes originales Nike-Tri-

kot war das von Cristiano Ronal-

do, als er mit der Nummer 7 das 

erste Mal für Manchester United 

gespielt hat.

Du bist in Hamburg geboren und 

aufgewachsen und hast beim 

HSV das Fußball-Einmaleins ge-

lernt.

Angefangen habe ich beim SV 

Lurup, vom Hamburger SV hatte 

ich allerdings schon früh ein An-

gebot. Zuerst habe ich mich da-

gegen entschieden, weil ich noch 

zu klein war und wir nicht um-

ziehen wollten. Aber als der HSV 

dann noch einmal angeklopft hat, 

konnten wir nicht mehr ablehnen 

und sind mit der Familie in die 

Stadt gezogen.

 

Bereits mit 17 Jahren bist du 

dann in die Jugendakademie von 

RasenBallsport Leipzig gewech-

selt. Was hat den Ausschlag 

dazu gegeben?

Anfangs tat ich mich etwas 

schwer beim HSV, aber ab den 

D-Junioren lief es zwei Jahre 

lang richtig gut für mich und so 

kam es, dass Leipzig auf mich 

aufmerksam wurde. Ich bin hin-

gefahren, habe mir alles angese-

hen und war der Überzeugung, 

dass ich diesen Schritt weg aus 

Hamburg machen muss.

Mit deinen noch jungen 24 Jah-

ren bist du ganz schön in der 

Weltgeschichte herumgekom-

men. Erst in Spanien (Deportivo 

Alavés, UD Almería), dann in 

Frankreich (FC Sochaux) und 

in der Schweiz (FC St. Gallen). 

“Reisen bildet” lautet ein be-

kannter Spruch, wie waren deine 

Erfahrungen?

Ich habe von all meinen Stationen 

etwas mitgenommen und ich bin 

dadurch reifer und erwachse-

ner geworden. Und es kann nie 

schaden, auch andere Kulturen 

kennenzulernen. Gerade meine 

Zeit in Almería war sehr schön, 

weil die Stadt super ist und direkt 

am Meer liegt. Nach dem Vormit-

tagstraining war wegen der Hitze 

erst einmal überall „Siesta“ ange-

sagt. Da blieb einem gar nichts 

anderes übrig, als sich einen 

Mittagsschlaf zu genehmigen. 

Abends ist dann die Stadt regel-

recht erwacht, man ist ans Meer 

zum Essen gefahren, aber erst 

ab 22.00 Uhr, weil die Restau-

rants davor leer waren. Das war 

ich aus Deutschland erst nicht 

so gewöhnt, habe aber schnell 

Gefallen daran gefunden. In St. 
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Gallen hatte ich bisher meine er-

folgreichste Zeit, dort sind mir in 

einer Saison 14 Tore gelungen.

2020 kam dann der Wechsel zum 

SC Freiburg, wo du es in zwei 

Jahren auf 69 Einsätze gebracht 

hast. Der SC Freiburg ist für vie-

le ein besonderer Verein, hast du 

das auch so empfunden?

Der SCF war mein erster Bundes-

liga-Klub, deswegen fehlen mir 

die Vergleichsmöglichkeiten. 

Aber es ist auf jeden Fall 

ein spezieller und familiärer 

Klub. Christian Streich ist 

schon über ein Jahrzehnt als 

Trainer in der Verantwortung, 

auch viele andere Mitarbeiter 

sind sehr lange in diesem 

Klub tätig. In Freiburg wird 

also der Verein regelrecht 

gelebt. 

Christian Streich scheint 

ein lockerer Typ zu sein, 

der aber auch mal unwirsch 

werden kann. Wie war die Zu-

sammenarbeit mit ihm?

Was ich an ihm schätze ist, dass 

er sich immer zu 100 Prozent vor 

seine Mannschaft stellt. Er ist ein 

Trainer mit außerordentlichen 

Qualitäten und auch wenn es 

manchmal zwischen uns Unstim-

migkeiten gab, war am nächsten 

Tag immer alles abgehakt. Er ist 

bei aller Emotionalität nie nach-

tragend gewesen.

Du bist ein sehr heißblütiger 

Spieler, was bei den Fans immer 

gut ankommt. Bist du privat auch 

so ein wilder Hund?

(lacht). Das stimmt, auf dem Platz 

bin ich schon jemand, der gerne 

Vollgas gibt. Das liegt wohl dar-

an, dass ich mich in meinem Le-

ben immer durchbeißen musste 

und nichts geschenkt bekommen 

habe. 

Michael Gregoritsch ging zum 

SC Freiburg, dafür bist du zum 

FCA gewechselt. Was waren 

deine Beweggründe, denn mit 

dem SCF hättest du international 

spielen können?

Ich habe mich allgemein um-

geschaut, um zu sehen, was 

möglich ist. Natürlich war auch 

Freiburg eine Option, mit der Eu-

ropa-League inklusive. Aber ich 

hatte dort nicht immer leichte 

Zeiten und brauche einfach mehr 

Einsätze. Nach den ersten Ge-

sprächen mit dem FCA, die genau 

zum richtigen Zeitpunkt kamen, 

habe ich früh gemerkt, dass ich 

da voll Bock darauf habe und ich 

eine tiefe innere Überzeugung 

gespürt habe.

Dein Vertrag hier läuft bis Som-

mer 2026. Ich interpretiere mal 

daraus, dass du nach vielen Sta-

tionen jetzt gerne sesshaft wer-

den möchtest.

Definitiv, ich habe jetzt erst ein-

mal genug von Umzügen und 

große Lust darauf, länger 

hier zu bleiben. Augsburg ist 

ähnlich groß wie Freiburg, 

aber die Stadt gefällt mir tat-

sächlich noch einen Tick bes-

ser. Und das sage ich nicht 

nur, um damit bei den Fans 

zu punkten. 

Kennst du eigentlich Vladi-

mir Manislavić?

Leider nicht.

Er war einer deiner Vorgän-

ger als Mittelstürmer beim FCA 

und konnte 2002 per Fallrückzie-

her sogar das erste Tor des Mo-

nats für den Klub erzielen. Er hat 

kürzlich bei Facebook gepostet, 

dass er sich sehr darüber freut, 

dass der FCA nach 20 Jahren 

endlich wieder eine Nummer 9 

hat, deren Name mit „ić“ endet.

Das freut mich und ich würde na-

türlich gerne in seine Fußstapfen 

mit einem Tor des Monats treten.

Auch du hast die Rückennummer 

Als ich gesehen 
habe, dass die 

Nummer 9 frei ist, 
habe ich sie mir 

sofort geschnappt. 
Jetzt muss ich 

zeigen, dass ich 
diese Nummer auch 

verdiene.
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Ermedin Demirović will als klassischer Mittelstürmer für 
die nötigen Tore des FC Augsburg sorgen.
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9 gewählt. Ein klares Statem-

ent, wie ich finde.

Als ich gesehen habe, dass 

diese Nummer frei ist, habe 

ich sie mir sofort geschnappt. 

Jetzt muss ich zeigen, dass 

ich diese Nummer auch ver-

diene.

Du bist bosnischer National-

spieler und hast es bisher 

auf 13 Einsätze gebracht. 

Sind Länderspiele Momente, 

die dein Herz höherschlagen 

lassen?

Absolut! Die Nationalmann-

schaft hat bei uns in Bosnien 

einen sehr großen Stellen-

wert und bei den Spielen 

steht das ganze Land hinter 

uns. Ich habe immer davon 

geträumt, für Bosnien zu spie-

len und jedes Mal, wenn die 

Nationalhymne ertönt, läuft es 

mir eiskalt über den Rücken.

Lassen wir noch kurz das Po-

kalspiel gegen Lohne Revue 

passieren.

In der ersten Halbzeit haben 

wir uns noch etwas schwer-

getan, Lohne hat super da-

gegengehalten, es war eben 

ein echtes Pokalspiel. Aber 

wir sind cool geblieben und 

haben nur auf den Dosenöff-

ner gewartet. Arne Maier hat 

das mit dem Freistoß wirklich 

super gemacht und letztend-

lich haben wir das Spiel dann 

auch in dieser Höhe verdient 

gewonnen.

Für dich als Stürmer war es 

sicherlich nicht einfach.

Das stimmt, die Verteidiger 

waren richtig heiß und haben 

voll dagegengehalten. Mitte 

der zweiten Halbzeit haben 

dann aber ihre Kräfte nachge-

lassen, wir hatten mehr Räu-

me und sind so zu unseren 

Torchancen gekommen.

Zum ersten Heimspiel in der 

neuen Saison gastiert mit 

dem SCF ausgerechnet dein 

Ex-Klub. Ironie des Schick-

sals?

Schon komisch, denn vor we-

nigen Wochen habe ich noch 

mit den Jungs zusammen 

trainiert. Ich kenne das Team 

sehr gut und hoffe, da weiter-

helfen zu können. Zuhause 

kann man jedes Team kna-

cken, ich freue mich jedenfalls 

schon auf das Spiel.

Ex-Spieler treffen ja ger-

ne mal gegen ihre früheren 

Klubs. Das wäre doch ein 

schöner Einstieg, oder?

Das wäre extrem schön, aber 

nicht nur, weil es gegen Frei-

burg geht, sondern weil Tore 

immer gut für das Selbstver-

trauen sind.

Dein Tipp für dieses Match?

Egal, Hauptsache die drei 

Punkte bleiben in Augsburg.

(ws)
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1

GIMME FIVE
AUTO: GROSS UND GERÄU
MIG ODER SCHNELLER ZWEI
SITZER?

Jetzt hast du mich erwischt. Am besten bei-

des (lacht). 2
EINSAME INSEL: WELCHE 
DREI DINGE NIMMST DU MIT?

Meine Freundin, mein Handy und eine Musik-

box.

3KLAMOTTEN: SHOPPEN IN 
DER MALL ODER LIEBER ON
LINE?

Schon lieber vor Ort, denn ich probiere die 

Sachen gerne vorher aus.

4ESSEN: CEVAPCICI VON 
MAMA ODER PASTA BEIM 
LIEBLINGSITALIENER?

Da muss ich gar nicht lange überlegen, Ma-

mas Küche ist immer die beste!

5MUSIK: BALKANPOP ODER 
HIPHOPBEATS?

Balkan-Pop, da bin ich “Jugo” durch und 

durch. 
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FCAPROFIS ZU BESUCH BEI 

DER KANUWM

FCATALENTE BEI SPORTLEREHRUNG AUSGEZEICHNET

AKTION „STADTRADELN“: OFFENES FCA

TEAM LEGT 20.312 KILOMETER ZURÜCK

In Augsburg fand zuletzt die Ka-

nuslalom-WM statt. 380 Sportle-

rinnen und Sportler aus 70 Na-

tionen kämpften im Eiskanal um 

Gold, Silber und Bronze. Im Rah-

men einer Autogrammstunde mit 

FCA-Exklusivpartner Lotto Bayern 

waren auch die FCA-Profis Carlos 

Gruezo, Iago, Frederik Winther 

und Mads Pedersen am zweiten 

Wettkampftag hautnah dabei. Das 

FCA-Quartett nahm sich viel Zeit, 

um alle Autogrammwünsche zu 

erfüllen. Dabei konnten die Fans 

auch ein neues, unterschriebenes 

Mannschaftsfoto ergattern. Die 

Autogrammstunde fand am Infost-

and von Lotto Bayern sowie am 

benachbarten FCA-Infostand statt.

Auch die Augsburger Kanuten Ele-

na Lilik und Noah Hegge, die im 

Team-Wettbewerb der Frauen und 

Männer Gold holten, begrüßten die 

FCA-Profis auf ihrer Heimstrecke 

am Eiskanal. Gespannt beobachte-

ten die Spieler die Vorläufe im Ka-

jak-Einer, die bei brütender Hitze 

vonstattengingen.

Bei der Sportlerehrung der Stadt 

Augsburg wurden insgesamt acht 

Talente aus dem FCA-Nachwuchs 

für ihre Länderspieleinsätze ge-

ehrt. Nachdem die Sportlerehrung 

in den beiden Vorjahren Corona-be-

dingt ausfallen mussten, lud die 

Stadt Augsburg ihre Athleten am 

vergangenen Mittwoch in den Kon-

gress am Park ein, um Auszeich-

nungen für die Leistungen in den 

Jahren 2020 und 2021 zu verleihen. 

Die Spieler wurden dabei für Län-

derspieleinsätze mit ihren U-Natio-

nalmannschaften geehrt.

Kräftig in die Pedale treten und 

dabei das Klima schützen: Auch in 

diesem Jahr hat der FC Augsburg 

wieder mit einem „offenen Team“ 

an der bundesweiten Aktion „Stadt-

radeln“ teilgenommen. Als gemein-

same Wertungsgruppe haben die 

FCA-Fans, Mitarbeiter und Mitglie-

der insgesamt 20.312 Kilometer 

erradelt. Mit seinen 79 aktiven 

Radelnden landete das Radteam 

„FC Augsburg 1907“ im Gesam-

tranking der Stadt Augsburg auf 

dem zehnten Platz. Insgesamt 

3.128 Kilogramm CO2 konnte das 

offene FCA-Team im Zeitraum vom 

2. bis 22. Juli dadurch einsparen 

– eine wirklich stolze Bilanz. Des 

Weiteren hat der FCA auch für die 

Schule mit den meisten geradelten 

Kilometern eine Belohnung parat: 

Das Gymnasium Maria Stern Augs-

burg erhält ein unterschriebenes 

Trikot der Saison 2022/23, außer-

dem werden alle teilnehmenden 

Schülerinnen und Schüler der Ge-

winnerschule zu einem Heimspiel 

in die WWK ARENA eingeladen. 

KURZPASS
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UNSER GAST: 
SC FREIBURG

DER FREIBURGER WEG

Kaum ein anderer Verein hat in 

der letzten Saison so viel Auf-

merksamkeit erregt wie der SC 

Freiburg. Scheinbar wie aus 

dem Nichts qualifizierten sich die 

Breisgauer in der abgelaufenen 

Spielzeit für die Europa League 

und zogen sogar in das DFB-Po-

kal-Finale ein. Auf den zweiten 

Blick zeigt sich jedoch, dass die-

ser Erfolg das Ergebnis eines 

ganz besonderen Wegs ist, der 

Ende der 1990er Jahre seinen 

Anfang nahm. 

Damals trafen die Verantwort-

lichen des Sport-Clubs eine fol-

genschwere Entscheidung. Noch 

bevor die großen Fußballschwer-

gewichte in der Bundesliga ihre 

Nachwuchsleistungszentren aus 

dem Boden stampften, entschied 

man sich in Freiburg dazu, künftig 

auf die eigene Jugend setzen. Als 

einer der ersten Ausbildungsver-

eine in Deutschland wollte man 

sich auf diese Weise langfristig im 

deutschen Oberhaus etablieren. 

Von den Auswirkungen profitiert 

der Verein bis heute. Bei fast 

keinem anderen Klub schaffen 

so viele Spieler den Sprung aus 

der eigenen Jugend in die erste 

Mannschaft. Allein in der letzten 

Spielzeit standen dort 13 Profis 

im Kader, die ihre fußballerische 

Ausbildung am eigenen Campus 

durchlaufen hatten. 

Inzwischen steht der „Freibur-

ger Weg“ jedoch für viel mehr 

als reine Jugendarbeit. Der SC 

verkörpert – wie auch der FCA 

– Kontinuität auf der Führungs-

position und vor allem Demut. 

Während andere Vereine sich 

von den Lorbeeren der Vergan-

genheit blenden ließen und sich 

sowohl finanziell als auch sport-

lich übernahmen, vergaß man 

beim SC Freiburg nie die eigenen 

Wurzeln. So überrascht es kaum, 

dass Trainer Christian Streich 

sich auch vor der neuen Saison 

treu bleibt und den Mahner gibt. 

„Es werden wieder wahnsinnig 

viele enge Spiele kommen. Wenn 

man die verliert, hat man schnell 

Probleme“, sagte der 57-Jährige 

gegenüber dem SWR. 

Zum Problem für die Freiburger 

könnte in diesem Jahr tatsäch-

lich die Mehrbelastung durch 

den internationalen Wettbewerb 

werden. Im Breisgau hat man 

dafür jedoch vorgesorgt. Mit Mat-

thias Ginter, Ritsu Doan und dem 

Ex-Augsburger Michael Grego-

ritsch wurden schon zu Beginn 

des Transferfensters gleich drei 

Spieler an die Dreisam geholt, 

die ihre Qualität in der Bundesli-

ga bereits unter Beweis gestellt 

haben. 

Alles in allem gibt es für den 

FC Augsburg also durchaus 
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Trainer-Urgestein Christian Streich fürhte den SC Frei-
burg in der vergangenen Saison in der Europapokal.

ZAHLEN & 
FAKTEN

Gegründet: 1904

Mitglieder: 37.000

Stadion: Europa-Park-Stadion

Farben: Weiß-Rot

leichtere Auftaktgegner als die Gäste aus dem 

Schwarzwald. Das beweist auch ein Blick auf die 

Statistik. Nur vier Mal konnten die Fuggerstädter 

in insgesamt 20 Partien gegen den Sport-Club 

gewinnen. Die Schwaben werden sich davon je-

doch nicht entmutigen lassen, sondern vielmehr 

alles dafür tun, dass nach dem heutigen Auftakt 

ein fünfter Sieg hinzukommt.

 
(mw)
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WISSENSWERTES

Gemeinsam mit dem 1. FSV Mainz 05 hat der SC 

Freiburg die meisten Eigengewächse („Local Play-

ers“) im Kader. Insgesamt elf Spieler stammen 

aus der eigenen Talentschmiede. 

LOCAL
PLAYERS:

Weiter an Bord sind auch die beiden Bundes-

liga-Rekordspieler des SC Freiburg. Kapitän 

Christian Günter führt die Liste mit den meis-

ten Einsätzen (296) an, Nils Petersen schoss 

mit Abstand die meisten Freiburger Tore (68) 

im deutschen Oberhaus.

REKORDE:

Freiburgs Trainer Christian Streich wurde vom Ver-

band Deutscher Sportjournalisten (VDS) zum Trainer 

des Jahres 2022 gewählt. Der 57-Jährige setzte sich 

gegen Oliver Glasner (Eintracht Frankfurt) und Stef-

fen Baumgart (1. FC Köln) durch.

AUSZEICHNUNG:

Neuzugang Matthias Ginter ist ebenfalls aus dem 

Freiburger Nachwuchs entwachsen. Der Weltmeis-

ter von 2014 und 46-fache Nationalspieler kehrte 

vor der Saison aus Mönchengladbach zurück.

RÜCKKEHRER:

Erstmals seit der Saison 2013/14 spielt der 

Sport-Club aus Freiburg heuer wieder in der 

Europa League. Bei der Auslosung der Grup-

penphase am 25. August werden die Breisgau-

er im Topf 2 vertreten sein.

EUROPÄISCH:
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MATTHIAS 
GINTER Der verlorene Sohn

Als Matthias Ginter im letzten 

Winter bekannt gab, Borussia 

Mönchengladbach nach über fünf 

Jahren zu verlassen, fragten sich 

sowohl Fans als auch Experten, 

wohin es den 28-Jährigen ziehen 

könnte. Die wenigsten hätten 

dabei wohl gedacht, dass der 

Innenverteidiger seinen neuen 

Vertrag beim SC Freiburg unter-

schreiben würde. Schließlich galt 

der Sport-Club in den Jahren zu-

vor nicht gerade als Topadresse 

für deutsche Nationalspieler. 

Schnell kamen Spekulationen 

auf, dass der Abwehrspieler ur-

sprünglich bei einem anderen 

Klub unterkommen wollte.

Als Ginter Anfang Mai jedoch sei-

nen neuen Kontrakt in Freiburg 

unterzeichnete, machte er deut-

lich, dass der SC Freiburg für ihn 

alles andere als nur die zweite 

Wahl ist: „Ich wollte nochmal et-

was ganz Besonderes in meiner 

Karriere machen und etwas Spe-

zielleres als die Rückkehr zum 

Sport-Club und in meine Heimat 

gibt es für mich nicht.“ 

Bereits im Alter von sieben Jahr 

hatte Ginter in der Breisgauer 

Talentschmiede seine fußballeri-

sche Ausbildung begonnen und 

dort sämtliche Jugendmann-

schaften durchlaufen. 2012 gab 

er unter Christian Streich sein 

Profidebüt, entwickelte sich 

schnell zu einem absoluten Leis-

tungsträger in der Freiburger 

Mannschaft und schloss sich 

nur zwei Jahre später Borussia 

Dortmund an. Doch obwohl der 

junge Verteidiger im Trikot der 

Schwarz-Gelben den DFB-Pokal 

gewann und sogar zum National-

spieler aufstieg, wurde er beim 

BVB nie so richtig glücklich. Nach 

drei Jahren in Dortmund folgte 

daher der Wechsel zu Borussia 

Mönchengladbach, wo er zum 

unangefochtenen Abwehrchef 

wurde und insgesamt 154 Spiele 

absolvierte. 

Der Kontakt zu seinem Herzens-

verein brach jedoch nie ab und 

in diesem Sommer kehrte nun 

der verlorene Sohn in die alte 

Heimat zurück. Was für manchen 

Kritiker zunächst nicht nachvoll-

ziehbar erschien, könnte sich für 

beide Seiten als echter Gewinn 

herausstellen. Ginter kann sich 

in einem bekannten Umfeld neu 

beweisen und bekommt sogar 

die Chance, international mit dem 

Sport-Club zu spielen. Die Frei-

burger erhalten dagegen einen 

Topverteidiger, der sein Können 

bereits mehrfach unter Beweis 

gestellt hat. 

(mw)
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Benjamin 
Uphoff 1
Torhüter

Noah
Atubolu 21
Torhüter

Mark
Flekken 26
Torhüter

Philipp 
Lienhart 3
Abwehr

Manuel
Gulde 5
Abwehr

Kimberly 
Ezekwem 24
Abwehr

Kiliann
Sildillia 25
Abwehr

Matthias 
Ginter 28
Abwehr

Christian 
Günter 30
Abwehr

Keven 
Schlotterbeck 31
Abwehr

Daniel-Kofi  
Kyereh 11
Mittelfeld

Yannik
Keitel 14
Mittelfeld

Roland
Sallai 22
Mittelfeld

Robert
Wagner 23
Mittelfeld

Nicolas
Höfl er 27
Mittelfeld

Wooyeong 
Jeong 29
Mittelfeld

Vincenzo
Grifo 32
Mittelfeld

Noah
Weisshaupt 33
Mittelfeld

Ritsu
Doan 42
Mittelfeld

Lucas
Höler 9
Angriff

Christian
Streich

Cheftrainer

Maximilian 
Eggestein 8
Mittelfeld

Jonathan 
Schmid 7
Mittelfeld

Lukas
Kübler 17
Abwehr

Hugo
Siquet 2
Abwehr

Nils
Petersen 18
Angriff

Kevin
Schade 20
Angriff

Michael
Gregoritsch 38
Angriff

Nishan
Burkart 45
Angriff
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18. SPIELTAG | 07.  – 09.01.2022

Fr Eintracht Frankfurt - FC Bayern München

Sa 1. FC Union Berlin - Hertha BSC

Borussia M'gladbach - TSG Hoffenheim

VfL Wolfsburg - SV Werder Bremen

VfL Bochum - 1. FSV Mainz 05

FC Augsburg - SC Freiburg

Borussia Dortmund - Bayer 04 Leverkusen

So VfB Stuttgart - RasenBallsport Leipzig

1. FC Köln - FC Schalke 04

2. SPIELTAG | 12. - 14.08.2022

Fr SC Freiburg - Borussia Dortmund

Sa Bayer 04 Leverkusen - FC Augsburg

RasenBallsport Leipzig - 1. FC Köln

TSG Hoffenheim - VfL Bochum

Hertha BSC - Eintracht Frankfurt

SV Werder Bremen - VfB Stuttgart

FC Schalke 04 - Borussia M'gladbach

So 1. FSV Mainz 05 - 1. FC Union Berlin

FC Bayern München - VfL Wolfsburg

3. SPIELTAG | 19. - 21.08.2022

Fr Borussia M'gladbach - Hertha BSC

Sa Borussia Dortmund - SV Werder Bremen

Bayer 04 Leverkusen - TSG Hoffenheim

VfL Wolfsburg - FC Schalke 04

FC Augsburg - 1. FSV Mainz 05

VfB Stuttgart - SC Freiburg

1. FC Union Berlin - RasenBallsport Leipzig

So Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln

VfL Bochum - FC Bayern München

4. SPIELTAG | 26. - 28.08.2022

Fr SC Freiburg - VfL Bochum

Sa RasenBallsport Leipzig - VfL Wolfsburg

1. FSV Mainz 05 - Bayer 04 Leverkusen

TSG Hoffenheim - FC Augsburg

Hertha BSC - Borussia Dortmund

FC Schalke 04 - 1. FC Union Berlin

FC Bayern München - Borussia M'gladbach

So 1. FC Köln - VfB Stuttgart

SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt

6. SPIELTAG | 09. - 11-09.2022

Fr SV Werder Bremen - FC Augsburg

Sa FC Bayern München - VfB Stuttgart

RasenBallsport Leipzig - Borussia Dortmund

TSG Hoffenheim - 1. FSV Mainz 05

Eintracht Frankfurt - VfL Wolfsburg

Hertha BSC - Bayer 04 Leverkusen

FC Schalke 04 - VfL Bochum

So 1. FC Köln - 1. FC Union Berlin

SC Freiburg - Borussia M'gladbach

7. SPIELTAG | 16. - 18.09.2022

Fr 1. FSV Mainz 05 - Hertha BSC

Sa Borussia Dortmund - FC Schalke 04

Bayer 04 Leverkusen - SV Werder Bremen

FC Augsburg - FC Bayern München

VfB Stuttgart - Eintracht Frankfurt

Borussia M'gladbach - RasenBallsport Leipzig

So 1. FC Union Berlin - VfL Wolfsburg

VfL Bochum - 1. FC Köln

TSG Hoffenheim - SC Freiburg

8. SPIELTAG | 30.09. - 02.10.2022

FC Bayern München - Bayer 04 Leverkusen

RasenBallsport Leipzig - VfL Bochum

SC Freiburg - 1. FSV Mainz 05

1. FC Köln - Borussia Dortmund

Eintracht Frankfurt - 1. FC Union Berlin

VfL Wolfsburg - VfB Stuttgart

Hertha BSC - TSG Hoffenheim

FC Schalke 04 - FC Augsburg

SV Werder Bremen - Borussia M'gladbach

Stand: 3. August 2022

9. SPIELTAG | 07. - 09.10.2022

Borussia Dortmund - FC Bayern München

Bayer 04 Leverkusen - FC Schalke 04

1. FSV Mainz 05 - RasenBallsport Leipzig

TSG Hoffenheim - SV Werder Bremen

Borussia M'gladbach - 1. FC Köln

VfL Bochum - Eintracht Frankfurt

FC Augsburg - VfL Wolfsburg

VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin

Hertha BSC - SC Freiburg

10. SPIELTAG | 14. - 16.10.2022

FC Bayern München - SC Freiburg

RasenBallsport Leipzig - Hertha BSC

1. FC Union Berlin - Borussia Dortmund

1. FC Köln - FC Augsburg

Eintracht Frankfurt - Bayer 04 Leverkusen

VfL Wolfsburg - Borussia M'gladbach

VfB Stuttgart - VfL Bochum

FC Schalke 04 - TSG Hoffenheim

SV Werder Bremen - 1. FSV Mainz 05

11. SPIELTAG | 21. - 23.10.2022

Borussia Dortmund - VfB Stuttgart

Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg

SC Freiburg - SV Werder Bremen

1. FSV Mainz 05 - 1. FC Köln

TSG Hoffenheim - FC Bayern München

Borussia M'gladbach - Eintracht Frankfurt

VfL Bochum - 1. FC Union Berlin

FC Augsburg - RasenBallsport Leipzig

Hertha BSC - FC Schalke 04

12. SPIELTAG | 28. - 30.10.2022

FC Bayern München - 1. FSV Mainz 05

RasenBallsport Leipzig - Bayer 04 Leverkusen

1. FC Union Berlin - Borussia M'gladbach

1. FC Köln - TSG Hoffenheim

Eintracht Frankfurt - Borussia Dortmund

VfL Wolfsburg - VfL Bochum

VfB Stuttgart - FC Augsburg

FC Schalke 04 - SC Freiburg

SV Werder Bremen - Hertha BSC

13. SPIELTAG | 04. - 06.11.2022

Borussia Dortmund - VfL Bochum

Bayer 04 Leverkusen - 1. FC Union Berlin

SC Freiburg - 1. FC Köln

1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg

TSG Hoffenheim - RasenBallsport Leipzig

Borussia M'gladbach - VfB Stuttgart

FC Augsburg - Eintracht Frankfurt

Hertha BSC - FC Bayern München

SV Werder Bremen - FC Schalke 04

14. SPIELTAG | 08./09.11.2022

FC Bayern München - SV Werder Bremen

RasenBallsport Leipzig - SC Freiburg

1. FC Union Berlin - FC Augsburg

1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen

Eintracht Frankfurt - TSG Hoffenheim

VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund

VfL Bochum - Borussia M'gladbach

VfB Stuttgart - Hertha BSC

FC Schalke 04 - 1. FSV Mainz 05

15. SPIELTAG | 11. - 13.11.2022

Bayer 04 Leverkusen - VfB Stuttgart

SC Freiburg - 1. FC Union Berlin

1. FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt

TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg

Borussia M'gladbach - Borussia Dortmund

FC Augsburg - VfL Bochum

Hertha BSC - 1. FC Köln

FC Schalke 04 - FC Bayern München

SV Werder Bremen - RasenBallsport Leipzig

16. SPIELTAG | 20. - 22.01.2023

Borussia Dortmund -  FC Augsburg

RasenBallsport Leipzig - FC Bayern München

1. FC Union Berlin - TSG Hoffenheim

1. FC Köln - SV Werder Bremen

Borussia M'gladbach - Bayer 04 Leverkusen

Eintracht Frankfurt - FC Schalke 04

VfL Wolfsburg - SC Freiburg

VfL Bochum - Hertha BSC

VfB Stuttgart - 1. FSV Mainz 05

17. SPIELTAG | 24./25.01.2023

FC Bayern München - 1. FC Köln

Bayer 04 Leverkusen - VfL Bochum

SC Freiburg - Eintracht Frankfurt

1. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund

TSG Hoffenheim - VfB Stuttgart

FC Augsburg - Borussia M'gladbach

Hertha BSC - VfL Wolfsburg

FC Schalke 04 - RasenBallsport Leipzig

SV Werder Bremen - 1. FC Union Berlin

5. SPIELTAG | 02. - 04.09.2022

Fr Borussia Dortmund - TSG Hoffenheim

Sa Bayer 04 Leverkusen - SC Freiburg

1. FC Union Berlin - FC Bayern München

VfL Wolfsburg - 1. FC Köln

VfL Bochum - SV Werder Bremen

VfB Stuttgart - FC Schalke 04

Eintracht Frankfurt - RasenBallsport Leipzig

So FC Augsburg - Hertha BSC

Borussia M'gladbach - 1. FSV Mainz 05

SPIELPLAN
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DIE LETZTEN AUFEINANDERTREFFEN:

19.02.2022 FCA – SC Freiburg 1:2 (BL)

26.09.2021 SC Freiburg – FCA 3:0 (BL)

21.03.2021 SC Freiburg – FCA 2:0 (BL)

28.11.2020 FCA – SC Freiburg 1:1 (BL)

15.02.2020 FCA – SC Freiburg 1:1 (BL)

PL. TABELLE SP. G U V TORE DIFF. PKT.

1 FC Augsburg 0 0 0 0 0:0 0 0

2 1. FC Union Berlin 0 0 0 0 0:0 0 0

3 Hertha BSC 0 0 0 0 0:0 0 0

4 VfL Bochum 0 0 0 0 0:0 0 0

5 SV Werder Bremen (N) 0 0 0 0 0:0 0 0

6 Borussia Dortmund 0 0 0 0 0:0 0 0

7 Eintracht Frankfurt 0 0 0 0 0:0 0 0

8 SC Freiburg 0 0 0 0 0:0 0 0

9 TSG Hoffenheim 0 0 0 0 0:0 0 0

10 1. FC Köln 0 0 0 0 0:0 0 0

11 RasenBallsport Leipzig 0 0 0 0 0:0 0 0

12 Bayer 04 Leverkusen 0 0 0 0 0:0 0 0

13 1. FSV Mainz 05 0 0 0 0 0:0 0 0

14 Borussia M‘gladbach 0 0 0 0 0:0 0 0

15 FC Bayern München 0 0 0 0 0:0 0 0

16 FC Schalke 04 (N) 0 0 0 0 0:0 0 0

17 VfB Stuttgart 0 0 0 0 0:0 0 0

18 VfL Wolfsburg 0 0 0 0 0:0 0 0

TABELLE
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STATISTIK
Nr. Name, Vorname Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot Eing. Ausg. Minuten

1 Rafał Gikiewicz 0 0 0 0 0 0 0 0

2 Robert Gumny 0 0 0 0 0 0 0 0

3 Mads Pedersen 0 0 0 0 0 0 0 0

4 Reece Oxford 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Tobias Strobl 0 0 0 0 0 0 0 0

6 Jeffrey Gouweleeuw 0 0 0 0 0 0 0 0

7 Florian Niederlechner 0 0 0 0 0 0 0 0

8 Carlos Gruezo 0 0 0 0 0 0 0 0

9 Ermedin Demirovic 0 0 0 0 0 0 0 0

10 Arne Maier 0 0 0 0 0 0 0 0

13 Elvis Rexhbecaj 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Ruben Vargas 0 0 0 0 0 0 0 0

17 Noah Sarenren Bazee 0 0 0 0 0 0 0 0

18 Ricardo Pepi 0 0 0 0 0 0 0 0

19 Felix Uduokhai 0 0 0 0 0 0 0 0

20 Daniel Caligiuri 0 0 0 0 0 0 0 0

21 Lukas Petkov 0 0 0 0 0 0 0 0

22 Iago 0 0 0 0 0 0 0 0

23 Maximilian Bauer 0 0 0 0 0 0 0 0

24 Fredrik Jensen 0 0 0 0 0 0 0 0

25 Daniel Klein 0 0 0 0 0 0 0 0

26 Frederik Winther 0 0 0 0 0 0 0 0

28 André Hahn 0 0 0 0 0 0 0 0

29 Lasse Günther 0 0 0 0 0 0 0 0

30 Niklas Dorsch 0 0 0 0 0 0 0 0

31 Felix Götze 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Raphael Framberger 0 0 0 0 0 0 0 0

37 Maurice Malone 0 0 0 0 0 0 0 0

39 Benjamin Leneis 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

42 Aaron Zehnter 0 0 0 0 0 0 0 0

44 Henri Koudossou 0 0 0 0 0 0 0 0
27



TORHÜTER

UNSER TEAM

ABWEHR

Robert
Gumny 2

Mads
Pedersen 3

Jeffrey
Gouweleeuw 6

Amaral Borduchi
Iago 22

MITTELFELD

Rafał
Gikiewicz 1

Daniel
Klein 25

Tomáš 
Koubek 40

Frederik
Winther 26

Tobias
Strobl 5

Carlos
Gruezo 8

Ruben
Vargas 16

Noah Joel
Sarenren Bazee17

Fredrik
Jensen 24

Reece
Oxford 4
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Niklas
Dorsch 30

Felix
Uduokhai 19

Henri
Koudossou 44

Raphael
Framberger 32

Daniel
Caligiuri 20

Elvis
Rexbecaj 13Arne

Maier 10

Lasse
Günther 29

Benjamin
Leneis 39

Maximilian
Bauer 23

Aaron
Zehnter 42

Felix
Götze 31
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ANGRIFF

Florian
Niederlechner 7

Ermedin
Demirović 9

TRAINER

Kristian Barbuscak
Torwarttrainer

Daniel Müller
Leiter Medizinische Abteilung

Andreas Bäumler
Reha- und Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel-und Videoanalyst

FUNKTIONSTEAM

Nikolaus Guschl
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Herman Kandemir
Physiotherapeut

Salvatore Belardo
Zeugwart

Enrico Maaßen
Cheftrainer

Sebastian Block
Co-Trainer

Jonas Scheuermann
Co-Trainer

Frank Roßner
Reha- und Athletiktrainer

Dr. Karsten Bogner
Mannschaftsarzt

Dr. Jens-Ulrich Otto
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

Jan-Vincent Reckord
Zeugwart

Lukas
Petkov 21

Ricardo
Pepi 18 André

Hahn 28
Maurice
Malone 37

Tanja Wörle
Mentaltraining

Remigius Elert
Spiel-und Videoanalyst

Niklas Albers
Physiotherapeut

Christoph Schade
Zeugwart
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Fahrspaß gara 

Audi Zentrum Augsburg 
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Eichleitnerstraße 11, 86199 Augsburg, Tel.: 08 21 / 57 04 70 ,  

aza@schwaba.de, www.audi-zentrum-augsburg.audi 

Wagner Gersthofen 
Zweigniederlassung der Schwaba GmbH, Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen, Tel.: 08 21 / 49 70 90 ,  

info.wagnergersthofen@schwaba.de, www.wagner-gersthofen.audi

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH,  Gifhorner Straße 57,  

38112 Braunschweig. Zzgl. Überführungskosten und Zulassung. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

¹  Kraftstoffverbrauch (in l/100 km) innerorts: 5,4 (NEFZ); 7,5 (WLTP); außerorts: 4,3 (NEFZ); 4,9 (WLTP);  

kombiniert: 4,7 (NEFZ); 5,7 (WLTP); CO₂-Emissionen (kombiniert) in g/km: 107 (NEFZ); 129 (WLTP).  

CO₂-Effizienzklasse: B. Angaben zu den Kraftstoff verbräuchen und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in  

Abhängigkeit von der gewählten Ausstattung des Fahrzeugs.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berück sichtigt. Alle Angaben basieren auf 

den Merkmalen des deutschen Marktes.

Der Audi A1 Sportback¹. Jetzt bestellbar.

Schwaba GmbH

Leistung: 81 kW (110 PS) 

Vertragslaufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Sonderzahlung: € 1.500,–

48 monatliche Leasingraten € 199,–

Ein attraktives Leasingangebot: 

z. B. Audi A1 Sportback 30 TFSI S tronic*

*  Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 4,7  (NEFZ); 5,7  (WLTP); CO₂-Emissionen (kombiniert) in g/km: 

107 (NEFZ); 129 (WLTP); CO₂-Effizienzklasse: B. 

Cortinaweiß, MMI Navigation Plus, LED-Scheinwerfer, Lederlenkrad im 3-Speichen-Design mit Multifunktion 

plus, Audi connect Remote & Control u. v. m.
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INTERNATSNEUBAU: 
MITGLIEDER STIMMEN 
ÜBER NAMEN AB
In wenigen Wochen ist es so weit: 

Das neue Internatsgebäude am 

Nachwuchsleistungszentrum 

wird am Wochenende vom 19. 

bis 21. August mit einem hoch-

karätig besetzten internationalen 

U15-Turnier eröffnet. Unter ande-

rem sind dabei Nachwuchsteams 

von Juventus Turin, Borussia 

Dortmund, Salt Lake City und 

Schachtar Donezk vertreten. 

Doch ehe das Turnier ausgetra-

gen wird, sind die Vereinsmit-

glieder des FCA gefragt. Nach-

dem sie zuletzt bereits kreativ 

sein und Namensvorschläge für 

den Neubau einreichen konnten, 

steht nun der nächste Schritt in 

der Namensgebung des Gebäu-

des an. Unter allen eingereichten 

Vorschlägen haben Vorstand und 

Aufsichtsrat des FCA drei Favori-

ten ausgewählt, die nun zur Ab-

stimmung gestellt werden. 

Alle FCA-Vereinsmitglieder ab 

14 Jahren wurden per Mail an-

geschrieben und haben einen 

individuellen Link für eine di-

gitale Plattform erhalten, über 

die an der finalen Abstimmung 

teilgenommen werden kann. Die 

Abstimmung ist nach Erhalt des 

Links bis einschließlich Sonntag, 

7. August, (23.59 Uhr) möglich.

FCA-Talentschmiede:

Talente für die eigene Profi-Mannschaft auszubilden – das ist das Ziel eines jeden Nachwuchsleistungszen-

trums und damit auch beim FCA. Dafür braucht es harte Arbeit, Fleiß, Geduld und eine klare Vision. Sowohl 

an den einzelnen Spielern als auch an Taktik, den Kadern und rund um das Spiel auf dem Rasen wird also 

tagtäglich geschmiedet, damit möglichst viele Talente den Sprung in den Profifußball schaffen.

Paul-Renz-Akademie:

Paul Renz war jahrzehntelang Jugendleiter des BC Augsburg bzw. des FC Augsburg. Neben diesem En-

gagement kommt ihm als Initiator der international bekannten Pfingstturniere ein besonderer Verdienst zu. 

Zwischen 1953 und den 90er Jahren lotste er 140 Teams aus mehr als 30 Nationen nach Augsburg und setzte 

auch zu Zeiten des Kalten Kriegs Zeichen für Völkerverständigung. Als das Gelände, auf dem das NLZ in den 

letzten Jahren entstanden ist, früher noch als Bezirkssportanlage genutzt wurde, hieß es Paul-Renz-Sport-

anlage.

Augsburger Talentekiste:

Weit über die Stadtgrenzen hinaus ist sie bekannt: die Augsburger Puppenkiste. Auch der FC Augsburg 

kooperiert mit dem Marionettentheater. So übergibt der FCA-Kapitän seit vielen Jahren statt eines Wimpels 

eine Marionette an den Spielführer der gegnerischen Mannschaft. Die Bühnenvorstellung am NLZ findet 

quasi auf dem Fußballplatz statt – mit den FCA-Talenten als Hauptdarstellern.

DIE VORSCHLÄGE
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Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr

MONATSABO

2,99

monatlich kündbar

JAHRESABO

19,07

Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de





Willkommen in Ihrem neuen Office.

ein Projekt der ECO OFFICE GmbH & Co. KG

Rein funktionale Büroräume waren gestern. Der Sheridan
Campus fördert die Identifikation und das Wohlbefinden der
Mitarbeitenden durch einzigartige, auf sie zugeschnittene
Arbeitsumgebungen und bindet somit langfristig Fachkräfte.
Interessiert?
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ECO OFFICE GmbH & Co. KG
Sheridan Management Center
Pröllstraße 24
D-86157 Augsburg

T +49 821 650913-75
F +49 821 650913-77
mail@eco-office.de

www.sheridan-campus.net
www.eco-office.de

ecooffice_de

ecoofficegmbh
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RÜCKBLICK: MITTENDRIN AUF 

DEM MANNSCHAFTSFOTO

TOPPS MALWETTBEWERB FÜR DIE SAISON 2022/23 

KIDSCLUBEHRENRUNDE 

Am Donnerstag, 21. Juli, fand der 

Media Day beim FC Augsburg 

statt und fünf Vereinsmitglieder, 

von Mini- bis ClassicClub, konn-

ten dabei sein, als die Foto- und 

Videoaufnahmen der FCA-Profis 

für die kommende Saison gemacht 

wurden. Nach der Begrüßung 

durch Verantwortliche des Ver-

eins erhielten die Gewinner eines 

der neuen Trikots aus der Saison 

2022/23 und durften sich über ei-

nen spannenden Rundgang durch 

die verschiedenen Fotostationen 

freuen. Als Highlight stand das 

obligatorische Mannschaftsfoto an, 

auf dem die Gewinner ihren ganz 

persönlichen Mittendrin-Moment 

neben den FCA-Profis erleben 

konnten. Darüber hinaus erfüll-

ten die Spieler selbstverständlich 

noch die Autogrammwünsche der 

treuen Fans. 

Die neue Bundesliga-Saison steht 

vor der Tür und auch zur kommen-

den Saison freut sich Topps, in Zu-

sammenarbeit mit der DFL und den 

KidsClubs der Bundesligisten, auf 

die großartig gemalten Sticker der 

FCA-Mini- und KidsClub-Mitglieder! 

Der FCA ruft alle Kids zur Teilnah-

me am Malwettbewerb für das 

kommende Bundesliga Stickeral-

bum 2022/23 auf. Pro Club wird 

ein gemalter Trikot-Sticker im Sti-

ckeralbum veröffentlicht. So haben 

die FCA-Kids die Möglichkeit, mit ei-

nem selbst gestalteten Wunsch-Tri-

kot vom FCA vertreten zu sein. Die 

Bilder können bis spätestens 21. 

August 2022, eingereicht werden. 

Nähere Informationen sind unter 

de.topps.com/malwettbewerb zu 

finden.  

Vor den Heimspielen des FCA in 

der WWK ARENA begrüßt unser 

KidsClub bei der traditionellen Eh-

renrunde während der FCA-Hymne 

alle Fans im Stadion. 25 Minuten 

vor Anpfiff treffen sich interes-

sierte KidsClub-Mitglieder an der 

Helmut-Haller-Statue. Für die Teil-

nahme ist der Mitgliedsausweis 

mitzubringen. Dieser steht allen 

FCA-Mitgliedern in der FCA-App 

zur Verfügung. 
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Treffpunkt 25 Minuten vor Spielbeginn an der Helmut-Haller-Statue
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CLUBMEDIEN
FCA LAUNCHT EIGENEN KANAL 

BEI TIKTOK 

MOBIL ZAHLEN UND 5% 

MIT DER FCAAPP SPAREN FCA TV: DER FCA BEI DER KANUWM 

AM EISKANAL 

Pünktlich zum Start der Saison 2022/23 präsentiert sich der FC Augs-

burg bei der Videoplattform TikTok mit einem eigenen Kanal. Unter  

www.tiktok.com/@fcaugsburg finden Fans in Zukunft exklusive Clips 

rund um den FCA sowie interessante Einblicke in den Alltag der Bundes-

liga-Profis. Auf TikTok werden vor allem kurze Videos im 

Hochformat gezeigt, die teilweise mit Musik, Soundeffek-

ten und Filtern kreativ aufbereitet sind. In Zukunft sind 

bei TikTok weitere spannende Formate geplant. Diese 

Eindrücke sollen Fans aus aller Welt die Möglichkeit ge-

ben, ihren Verein auf der digitalen Plattform zu erleben 

und die Fanbindung zu stärken.

S t a d i o n b e s u c h e r 

dürfen sich auf die 

nächste Aktion für 

„Mobil zahlen“ freu-

en. Für jede Zahlung 

über die FCA-App erhalten Fans einen Gutschein 

in Höhe von 5 Prozent des Einkaufswertes. Ein-

fach die neue FCA-App herunterladen und das 

Bankkonto mit verbinden. Anschließend kann 

an allen Kiosken bequem mit dem Smartphone 

bezahlt werden. Weitere Highlights in der App: 

Mobile Tickets, digitaler Mitgliedsausweis, Match-

day-Modus am Spieltag, Liveticker, uvm.

Das FCA TV hat Carlos Gruezo, Iago, Frederik Win-

ther und Mads Pedersen auf die Kanu-WM 2022 

in Augsburg begleitet. Zahlreiche Fans waren ge-

kommne, um sich von den FCA-Profis Autogramme 

zu ergattern. Zudem gab es ein sportliches Spekta-

kel mit einigen deutschen Medaillen.
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WAS MACHT
EIGENTLICH...?
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Hallo Winni, wo habe ich dich 

denn gerade erreicht?

Daheim in meinem Arbeitszim-

mer. Ich kontrolliere und ordne 

gerade Abrechnungsunterlagen. 

Ich habe eine Wohnung vermietet 

und eben von meinem Verwalter 

die Unterlagen bekommen.

Als ich das letzte Mal bei dir 

angerufen habe, warst du nicht 

da. Deine Frau hat mir verraten, 

dass du gerade dein Leistungs-

abzeichen machst. Du bist also 

sportlich noch immer voll aktiv, 

was man auch an deiner Figur 

sieht.

Zurzeit trainiere ich für ein wei-

teres goldenes Abzeichen im Au-

gust. Für meine 73 bin ich kondi-

tionell tatsächlich noch ganz gut 

in Schuss (lacht).

Welche Aufgaben muss man da-

für bewältigen?

Das sind vier Disziplinen: 20 km 

Radfahren unter 49 Minuten, 

Schwimmen, Weitsprung und 

Seilspringen. 

Respekt! Aber spulen wir die Zeit 

mal etwas zurück ins Jahr 1972. 

Vor genau 50 Jahren ging der 

FCA in eine Saison, die den Ver-

ein für die Zukunft prägen sollte. 

Und du warst mitten drin.

Du meinst die Bayernliga-Saison, 

bevor wir in die Regionalliga Süd 

aufgestiegen sind?

Ganz genau. War der Aufstieg 

damals das erklärte Ziel oder ge-

schah das eher überraschend?-

Die Fusion 1969 sollte einen Um-

schwung im Augsburger Fußball 

einleiten. Das erste Jahr ging 

aber ziemlich in die Hose, was da-

ran lag, dass wir 35 Spieler vom 

BCA und von Schwaben im Ka-

der hatten. Das konnte gar nicht 

gutgehen. In der Saison 72/73 

sollte also der langersehnte Auf-

stieg klappen und dafür hat man 

damals sehr stark in den Kader 

investiert. Mit Obermeier, Meyer, 

Heigl und Blechinger kamen vier 

super Spieler vom MTV Ingol-

stadt, alleine Meyer und Ober-

meier haben in dieser Saison 48 

Tore erzielt. Den Obermeier habe 

ich übrigens empfohlen, weil er 

in einem Auswahlspiel mein di-

rekter Gegenspieler war. Unser 

ALWIN 
FINK

Alwin “Winni” Fink hat in seiner Laufbahn ausschließlich für den BCA bzw. FCA gespielt. 

1972/73 gelang ihm mit dem Bayernliga-Team der Aufstieg in die Regionalliga Süd und 

zusammen mit Rückkehrer Helmut Haller versetzte diese Mannschaft, die er als Kapitän 

anführte, eine gesamte Region in fußballerische Ekstase. Auch heute noch ist er dem Verein 

treu verbunden und sitzt bei fast jedem Heimspiel auf der Tribüne der WWK ARENA. Walter 

Sianos funkte zu ihm nach Stadtbergen.

„Der FCA ist mein Verein und 
wird es immer bleiben!“

‚‚
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damaliger Vorstand Erich Liebert 

hat für die Neuzugänge, soweit 

ich es noch in Erinnerung habe, 

einen beachtlichen Teil aus sei-

ner Privatschatulle beigesteuert. 

Aber es hat zum Erfolg geführt. 

Es war ein Kopf-an-Kopf-Rennen 

bis zum letzten Spieltag. Dabei 

kam es beim vorletzten Spiel in 

Ingolstadt gegen den Tabellen-

führer ESV zum direkten Show-

down. Der FCA gewann dieses 

wichtige Spiel vor 15.000 Zu-

schauer 2:0.

Wir waren unheimlich motiviert 

und bestens vorbereitet und 

haben schon einen Tag vor-

her in der Nähe von Neuburg 

im Hotel übernachtet. Und es 

war auch für mich persönlich 

ein besonderes Erfolgserleb-

nis.

Weil du eines der beiden 

Tore erzielt hast?

Ja, dieses Vergnügen hatte 

ich nicht allzu oft (lacht). Es 

war der Treffer zum 2:0-End-

stand und so gingen wir mit 

einem Punkt Vorsprung ins 

letzte Heimspiel.

Das war gegen den FC Herzoge-

naurach und 18.000 Augsburger 

wollten sich dieses entscheiden-

de Spiel nicht entgehen lassen. 

Wir haben auch nichts mehr an-

brennen lassen und das Spiel 

souverän 3:1 gewonnen. Es war 

für uns ungewohnt, vor so einer 

großartigen Kulisse in der Rose-

nau spielen zu dürfen, und das 

hat uns natürlich zusätzlich mo-

tiviert.

Es war ein Vorgeschmack dar-

auf, was in der darauffolgenden 

Saison folgen sollte.

Absolut, Augsburg ist an diesem 

Tag aus seiner Fußballlethargie 

erwacht und mit der Rückkehr 

von Helmut Haller entfachte in 

der Stadt eine bisher noch nie da-

gewesene Euphorie.

Die Mannschaft wurde runder-

neuert, vom Bayernliga-Team 

blieben nur Schnurrer, Brand-

mair, Obermeier, Mögele, 

Schwab, Steinhäusler und du. 

Auch Trainer Schwarzhuber ging 

und es folgte der Jugoslawe Mi-

lovan Beljin.

Schwarzhuber ging von selber, 

weil er es mit seinem Beruf als 

Chemograph in München nicht 

mehr vereinbaren konnte. Und 

es stimmt, es folgten viele neue 

Spieler wie Höbusch, Weixler, 

Jörg, Walleitner, Schuhmann und 

Haller. Milovan Beljin brachte 

noch Vöhringer und Haug mit, 

aber ihre Verpflichtung sah man 

in Augsburg sehr kritisch, weil sie 

vom Regionalliga-Absteiger SSV 

Reutlingen kamen. Zu Unrecht, 

denn sie hatten einen erhebli-

chen Anteil am Aufstieg.

Wäre ohne Helmut Haller diese 

Euphorie so auch möglich gewe-

sen?

Nein, auf keinen Fall. Helmut hat 

diese Euphorie zu 95 Prozent 

ausgelöst. 

Du hast in deiner Laufbahn nur 

für einen einzigen Verein ge-

spielt.

Als Schüler hatte ich ein kurzes 

Gastspiel beim TSV Steppach. 

Ich bin eines Tages mit meinem 

Fahrrad ganz alleine rüber 

zum BCA-Platz gefahren und 

habe einfach den damaligen 

Jugendtrainer Toni Niggl di-

rekt gefragt, ob ich nicht in 

der B1 des BCA spielen könn-

te. Anscheinend fand er sym-

pathisch, dass ich so mutig 

aufgetreten bin und so durfte 

ich ein Probetraining bestrei-

ten und einige Tage später 

tatsächlich mit der B2-Jugend 

bei einem Testspiel auflaufen. 

Ich habe vier oder fünf Tore 

erzielt und durfte beim BCA 

bleiben.

Du hast für den BCA und den FCA 

gespielt. Es gibt ja Leute, die das 

Gründungsjahr 1907 wegen der 

Fusion anzweifeln. Du warst 

hautnah dabei, wie ist deine Mei-

nung?

Da gibt es gar nicht viel zu sagen, 

für mich ist das Gründungsjahr 

unseres Klubs 1907. Punkt!

Der 25. September 1974 war für 

dich ein bedeutendes Datum. 

Lass mich mal überlegen … Ich 

„Helmut Haller hat 
diese Euphorie in 

der Saison 1973/74 
zu 95 Prozent 

ausgelöst.“ 
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FÜRS 
LEBEN …

FANS

www.krebskranke-kinder-augsburg.de 

Ihre Spende gibt kranken  
Kindern Hoffnung.

… braucht der FCA –  

und wir auch!

komme nicht drauf, hilf mir mal 

auf die Sprünge.

 

Ich sag nur Nationalmannschaft.

Ja klar, da hatte ich meinen ers-

ten Einsatz für die deutsche Na-

tionalmannschaft der Amateure 

in der Türkei. Trainer war damals 

Jupp Derwall. Ich hatte später 

eine Achillessehnen-Operation 

und Derwall hat mich im Kran-

kenhaus in Saarbrücken besucht. 

Das war kurz vor einer Länder-

spielreise nach China und Shang-

hai und ich konnte leider nicht 

mitfliegen. Das hat mir ziemlich 

wehgetan, denn neben dem Fuß-

ball ist Reisen meine große Lei-

denschaft. Beim Spiel gegen das 

A-Team von China waren 80.000 

Zuschauer im Stadion. 

Du musstest deine Laufbahn 

auch relativ früh beenden.

Ja leider, bei einem Ligaspiel 

wurde ich am Knie so schwer 

verletzt, dass ich mich nicht mehr 

richtig davon erholt habe. Ich hät-

te gerne noch einige Jahre ange-

hängt, musste aber mit 28 Jahren 

als Sportinvalide aufhören.

Du bist dem FCA in all den Jah-

ren immer treu geblieben und 

gehst auch heute noch regelmä-

ßig zu den Heimspielen in die 

WWK ARENA. Kann man den 

Klub als deine große Liebe be-

zeichnen?

Nach meiner Frau (lacht). Aber 

das stimmt schon, der FCA war 

ein Leben lang mein Verein und 

wird es immer bleiben. Ich bin 

unheimlich stolz auf den Klub 

und nicht nur, weil wir jetzt schon 

zwölf Jahre Bundesliga erleben 
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dürfen, was man gar nicht hoch 

genug einschätzen kann. Aber 

auch die soziale Verantwortung, 

die der Verein in der Stadt und 

Region einnimmt, ist einfach su-

per. Ich meine damit Aktionen wie 

“Augsburg hält zusammen”, die 

Baumpflanz-Aktion, die Kinderta-

gesstätte und last not least das 

Nachwuchsleistungszentrum an 

der guten, alten Donauwörther 

Straße. So etwas gab es früher 

einfach nicht.

Der FCA geht in seine dreizehnte 

Bundesliga-Saison. Wie ist dei-

ne Prognose, was traust du der 

Mannschaft von Enrico Maaßen 

zu?

Wir bleiben drin und das zählt. 

Direkt absteigen werden Bochum 

und Hertha, Stuttgart darf in die 

Relegation. Meister wird der FC 

Bayern, vor Dortmund, Leipzig 

und Leverkusen. 

(ws)

„Ich bin unheimlich stolz auf 
den Klub!“
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FCA-Neuzugang Sascha Mölders 

bejubelt gegen den SC Freiburg den 

ersten Bundesliga-Treffer des FC 

Augsburg überhaupt



Was haben Sie eigentlich so 

am 6. August 2011 gemacht? 

Nun, der Autor dieser Zeilen 

und 30.402 andere Menschen 

waren Zeugen eines histori-

schen Moments: Der FC Augs-

burg spielte seine allererste 

Partie in der Bundesliga. Der 

Gegner damals wie heute: der 

SC Freiburg.

Eine Woche zuvor waren der 

Aufsteiger aus Augsburg und 

die Breisgauer eher mühsam 

in die Saison gestartet: Der 

FCA hatte sich im Pokal durch 

ein 2:1 nach Verlängerung 

gegen Oberhausen gerade 

noch so in die zweite Runde 

gerettet, die Freiburger wa-

ren gegen Unterhaching so-

gar ausgeschieden. Weniger 

aufregend verlief das erste 

Aufeinandertreffen im Ober-

haus. Mit nur zwei Neuzu-

gängen – dem Niederländer 

Lorenzo Davids und Stürmer 

Sascha Mölders – startete die 

Elf von FCA-Trainer Jos Luhu-

kay schwungvoll und willig in 

das immer noch anhaltende 

Abenteuer Bundesliga, doch 

sämtliche Angriffsbemühun-

gen scheiterten an geschickt 

verteidigenden Freiburgern. 

Der FCA war in Durchgang 

eins zwar die aktivere Mann-

schaft, aber viel Aufregendes 

geschah nicht. Torlos ging es 

in die Pause, umso turbulen-

ter wurde es danach.

Bereits drei Minuten nach 

Wiederanpfiff gingen die Gäs-

te durch Cissés Flachschuss 

von der Strafraumgrenze in 

Führung. Die Augsburger 

Antwort ließ allerdings nicht 

lange auf sich warten. Fünf 

Minuten später erzielte Sa-

scha Mölders auf Vorarbeit 

des eingewechselten Axel 

Bellinghausen den Ausgleich 

– und damit das erste Bun-

desligator des FCA über-

haupt. Der rot-grün-weiße 

Anhang auf den Tribünen war 

noch mit Jubeln beschäftigt, 

als Freiburg durch Makiadi in 

der 55. Minute erneut in Füh-

rung ging. Mit dem Vorsprung 

im Rücken beschränkte sich 

die Mannschaft von Marcus 

Sorg aufs Verteidigen – was 

letztendlich aber in die Hose 

ging. Aktivposten Sascha Möl-

ders, der vom FSV Frankfurt 

nach Augsburg gelotst wurde, 

belohnte sich in der 83. Minu-

te für seine Bemühungen mit 

dem abermaligen Ausgleich. 

Die Vorarbeit hatte Akaki Go-

gia geleistet. Mölders war 

es dann auch, der als erster 

FCA-Profi in die Bundesli-

ga-Elf des Tages der Fachzeit-

schrift Kicker schaffte. 

Lediglich ein rot-grün-weißer 

Spieler stand damals schon 

auf dem Platz, allerdings im 

Trikot der Freiburger: Daniel 

Caligiuri. 
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Unentschieden zur Premiere

HISTORIE
FCA startet gegen Freiburg in das Abenteuer Bundesliga
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Während der Liga-Betrieb bei 

den FCA-Profis erst mit dem 

heutigen Heimspiel wieder 

rollt, ist die U23 des FC Augs-

burg schon seit einigen Wo-

chen wieder zugange. Nach 

einer kurzen Sommerpause 

nahmen die Fuggerstädter 

schon Mitte Juli die Vorberei-

tung auf die Regionalliga-Sai-

son 2022/23 auf und haben 

die ersten vier Saisonspiele 

schon hinter sich. 

Großer Umbruch auch in die-

sem Jahr

Neben vielen neuen Gesich-

tern auf dem Platz – in Dion 

Berisha, Davide Dell’Erba, 

Franjo Ivanovic, Daniel Katic, 

Mahmut Kücüksahin, Marcel 

Lubik, Hans Rathgeber, Pa-

trick Sander, Paul Schemat, 

Kristijan Taseski und nun 

fest Fabian Wessig rückten 

aus der U19 elf Akteure nach 

oben, Seong-Hoon Cheon kam 

nach seiner Leihe nach Hom-

burg zurück und in Rapha-

el Akoto und Deniz Haimerl 

gab es zwei Neuzugänge zu 

verzeichnen – steht in Tobias 

Strobl auch ein neuer Trainer 

an der Seitenlinie.

Diesen großen personellen 

Umbruch gilt es wie in fast 

jedem Jahr zu meistern, 

wobei ein Trainingslager in 

Österreich für mannschaftli-

chen Zusammenhalt sorgte. 

Erfreulich war außerdem, 

dass sechs Talente (Fabio 

Gruber, Franjo Ivanovic, Mah-

mut Kücüksahin, Marcel Lu-

bik, Josué Mbila und Kristijan 

Taseski) bei den Testspielen 

und im Trainingslager der Li-

zenzmannschaft viel Profiluft 

schnuppern durften. 

Schwieriger Saisonstart

Nach einer positiven Vorbe-

reitung tut sich die U23 in der 

Liga derzeit allerdings noch 

etwas schwer. Zum Auftakt 

mussten sich die Rot-Grün-

Weißen der DJK Vilzing spät 

geschlagen geben (2:3), in 

Aschaffenburg reichte es 

trotz spielerischer Fortschrit-

te und einem Anschlusstref-

fer auch nicht zu Zählbarem 

(1:2). Am vergangenen Sams-

tag war dann die bis dahin 

ungeschlagene SpVgg Unter-

haching in der Rosenau zu 

Gast, die durch ein 2:0 ihre 

Spitzenposition behaupten 

konnte. Erst am Dienstag ging 
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U23 empfängt den TSV Buchbach zum 

Heimspiel am Sonntag
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Käsespezialitäten
aus 100%

Bergbauern-Heumilch

Schönegger Käse-Alm GmbH
Steinwies 20 • 86984 Prem

Mit
diesem Code 

erhältst Du bei 
Deiner Erst-

bestellung in unserem 
Privatversand ein Stück 

Almblütenkäse (250 g) gratis
CODE: FC Augsburg

Unsere begehrten
Schmankerl erhältst Du
auch im Online-Shop!
www.schoenegger.com

es für den FC Augsburg zum 

1. FC Schweinfurt. An alter 

Wirkungsstätte von Trainer 

Strobl unterlagen die Fugger-

städter 0:2.

Unterstützung der Fans ge-

fragt

Zum Abschluss der Engli-

schen Woche empfangen die 

Rot-Grün-Weißen am morgi-

gen Sonntag den TSV Buch-

bach. Dabei freut sich die U23 

auf zahlreiche Unterstützung 

von den Rängen, um die ers-

ten Heimpunkte feiern zu 

können. Tickets gibt es an der 

Tageskasse.





S T R E A M I N G
WA R  N O C H  N I E  S O 

wowtv.de
Folgende Live-Sport-Angebote sind nur buchbar für WOW-Neukunden ab 18 Jahren, die sich erstmalig bei WOW registrieren. Alle Preise inkl. MwSt. 
Stand: Juli 2022. Live-Sport-Monatsabo: Buchbar ist das Live-Sport-Monatsabo für € 9,99 mtl. im 1. Monat, danach € 29,99 mtl., Laufzeit unbefristet. 
Bis zum letzten Tag der jeweiligen Laufzeit jederzeit kündbar. Live-Sport Jahresabo: Die Mindestvertragslaufzeit beträgt 12 Monate € 24,99 mtl., ab 
dem 13. Monat € 29,99 mtl. Das Abonnement kann erstmalig zum Ende der Mindestvertragslaufzeit, danach monatlich gekündigt werden. Bundes-

kannst WOW gemäß EU-Portabilitätsverordnung auch während eines vorübergehenden Aufenthalts in einem anderen EU-Mitgliedstaat als 

JETZT
SICHERN

172343_06_wow_Sportmarketing_Augsburg_Anz_Stadionmagazin_BuLi_22-23_148x210.indd   1 12.07.22   10:38



F
o
to

: 
Im

a
g

o
 I

m
a
g

e
s
 /

 R
H

R
-F

o
to

32,4
KM/H

FCA-

TOPSPEED! POWERED BY 

IAGO

AMARAL BORDUCHI
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OHNE

KEIN
WIR
DICH

Und das Beste: Der Mitgliedsbeitrag fließt zu 100 % in die Nachwuchsarbeit 
des FC Augsburg. Damit verhilfst Du weiteren Nachwuchsspielern zum 
Sprung in die Bundesliga beim FCA!
WERDE EIN TEIL VON WIR UND ENTDECKE ALLE VORTEILE DER 

MITGLIEDSCHAFT AUF:



Jetzt auch in  
deiner Nähe!

Alle Standorte  

auf einen Blick:

REIMLINGEN

WÖRNITZSTEIN

BÄUMENHEIM

WERTINGEN

HÖCHSTÄDT

ZUSMARSHAUSENDORNSTADT

SENDEN

BIBERACH

SONTHOFEN

THALHOFEN
KEMPTEN

STEINHEIM

EGG A. D. GÜNZ

NEUSÄSS

KÖNIGSBRUNN

HAUNSTETTEN

LANDSBERG A. LECH

ALTHEGNENBERG

DIESSEN A. AMMERSEE

BERG

OBERNDORF

MEITINGEN

AUGSBURG
ULM

MEMMINGEN

LINDAU

EMMERING

STAIG KISSING

FELDKIRCHEN B. NEUBURG

KONZENBERG

HOLLENBACH

MINDELHEIM

LEUTKIRCH

WANGEN
UNSER TRIKOTSPONSOR:

Dein Heimatverein als
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Nach dem heutigen Spiel ge-

gen den SC Freiburg steht 

dem FCA in der nächsten Wo-

che die erste Auswärtsfahrt 

bevor. Dann geht es zu Bayer 

04 Leverkusen.

Ausgerechnet Leverkusen 

dürfte sich da mancher FCA-

Fan denken. Der Fluch, wel-

cher mit den Spielen gegen 

die Werkself verbunden wird, 

ist inzwischen in Augsburg 

stadtbekannt. Noch nie konn-

ten die bayerischen Schwa-

ben in ihrer elfjährigen Bun-

desliga-Geschichte gegen 

Leverkusen gewinnen.

Doch natürlich gibt es auch 

einen Grund, warum der FC 

Augsburg sich gerade ge-

gen Bayer 04 so schwertut. 

Schließlich gehören die 

Rheinländer seit Jahren zu 

den absoluten Spitzenklubs 

in der Bundesliga und auch 

in dieser Saison möchte das 

Team von Trainer Gerardo 

Seoane wieder um die Cham-

pions-League-Plätze mitspie-

len. 

Gelingen soll das – wie auch 

schon in den Jahren zuvor – 

mit einem jungen und hoch-

veranlagten Kader. Zu den 

ohnehin schon altbekannten 

Wunderkindern wie Florian 

Wirtz und Moussa Diaby ist 

in diesem Sommer noch ein 

weiteres Toptalent gestoßen. 

Mit Adam Hlozek haben sich 

die Leverkusener einen wei-

teren Jungspund geangelt, 

der seine Qualität in der letz-

ten Saison bereits unter Be-

weis gestellt hat. Bei Sparta 

Prag wurde der 22-Jährige 

in der vergangenen Spielzeit 

Torschützenkönig und hält 

zudem den Rekord als jüngs-

ter Spieler, der in der tsche-

chischen Liga einen Treffer 

erzielen konnte.

 

Wenn Hlozek genauso ein-

schlägt wie seine jungen Kol-

legen in den letzten Spielzei-

ten, dann spricht vieles dafür, 

dass die Leverkusener auch 

in der Saison 2022/23 wieder 

weit oben mitspielen können. 

Die Testspiele und auch den 

Auftakt im DFB-Pokal konnte 

die Werkself bereits positiv 

gestalten. Nicht nur wegen 

des vielzitierten Fluchs dürf-

te das erste Auswärtsspiel 

der Saison für den FCA daher 

eine schwere Aufgabe wer-

den. Aber: Die Hoffnung stirbt 

zuletzt!

(mw) 
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